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Antrag auf Erneuerung des Tennis-Hartplatzes auf dem Harberg in 

Neubeckum 

Sehr geehrter Herr Hahne, 

hiermit beantragen wir, wie bereits telefonisch mit Herrn Stiller besprochen, den 
Bau eines ganzjährig bespielbaren Tennisplatzes durch Umwandlung des nicht 
mehr nutzbaren Tennis-Hartplatzes auf dem Harberg in Neubeckum. 

Detaillierte Informationen zu diesem Antrag haben wir auf den folgenden Seiten 
für Sie zusammengestellt. 

Sehr gerne können wir die Situation in einem Vor-Ort-Termin gemeinsam in 
Augenschein nehmen und besprechen. 

Über eine positive Rückmeldung würden wir uns sehr freuen. 

Schon jetzt herzlichen Dank. 

Mit freundlichen Grüßen 

Dr. Silvan Baetzner Michael Stichling 
1. Vorsitzender Vorsitzender Abt. Tennis 

Anlagen 

Neubeckum, 10.05.2020 

Anlage 2 zur Vorlage 2020/0390
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Antrag „Ganzjährig bespielbarer Tennisplatz“ 
 

Antragsteller 

Name: TV 05 Neubeckum e.V. 
Adresse: 59258 Beckum, Postfach 2501 
Rechtsform: Eingetragener Verein e.V. 
Vereinsregistergericht: Amtsgericht Beckum 
Vereinsregisternummer: VR1314 
 
Name und Adresse des Vertretungsberechtigten des Antragstellers: 
1. Vorsitzender Dr. Silvan Baetzner, 59268 Beckum, Gustav-Moll-Straße 89 
Telefon 02525-950941 und 0171-7936213 
E-Mail: a.s.baetzner@gmx.de 
 
Investitionsort 

Tennisanlage am Harberg, 59269 Beckum, Am Stadion 10 
 
Ausgangssituation 

Der bestehende Tennis-Hartplatz der Tennisanlage am Harberg ist bereits rd. 45 Jahre alt und aus 
den folgenden Gründen nicht mehr nutzbar: 
- Die Oberfläche ist stark verunreinigt, teilweise mit Moos bewachsen und dadurch insbesondere 

bei Nässe rutschig. 
- Der Belag ist an vielen Stellen aufgerissen. Die Risse sind teilweise mehrere Meter lang und bis 

zu 3 cm breit. Sie sind teilweise bewachsen. 
- Aufgrund der Glätte und der Bodenunebenheiten besteht ein ganz erhebliches 

Verletzungsrisiko. 
 
Der Platz ist deshalb bereits seit mehreren Jahren für den Sportbetrieb komplett gesperrt. Die 
folgenden Bilder verdeutlichen die aktuelle Situation. 
 

 
Bild 1: Blick auf den bestehenden Tennis-Hartplatz 
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Bild 2: Moos-Bewuchs 
 

 
Bild 3: Beispiel eines Risses 
 

 
Bild 4: Nahaufnahme eines Risses 
  



–  4 –  
 
Lösungsmöglichkeiten 

Im Gesamtvorstand und mit allen Abteilungen des TV 05 Neubeckum sowie auch teilweise bereits 
mit Vertretern der Stadtverwaltung wurden verschiedene mögliche Nutzungskonzepte für die 
Zukunft diskutiert. Im Einzelnen gab es folgenden Vorschläge: 
 
- Wiese 
- Spielplatz 
- Beach-Volleyballfeld 
- Badminton-Feld 
- Basketball-Feld 
- „Normaler“ Tennisplatz 
- Ganzjährig bespielbarer Tennisplatz 
 
In den Gesprächen ergab sich, dass eine einfache Wiese nicht genutzt werden würde und auch 
eine Verschwendung der vorhandenen Platz-Ressourcen wäre. Für einen Spielplatz oder ein Feld 
für Beach-Volleyball, Badminton oder Basketball besteht nach Rückmeldung der verschiedenen 
Abteilungen des Vereins kein Bedarf und es wäre mit einem vergleichsweise hohen Wartungs-
aufwand (regelmäßige Erneuerung von Sand etc.) zu rechnen. Ein zusätzlicher „normaler“ 
Tennisplatz würde zwar im Sommer genutzt werden, hätte damit aber nur geringe Vorteile. 
 
Die Wahl fiel deshalb auf einen ganzjährig bespielbaren Tennisplatz. Hierbei handelt es sich um 
ein Konzept, das von der Firma SPORTAS GmbH angeboten wird. Der Platz hat eine Oberfläche, 
die Eigenschaften wie ein üblicher Tennis-Ascheplatz aufweist, aber durch Verwendung 
besonderer Materialien ganzjährig bespielbar ist. 
 
Vorteile des ganzjährig bespielbaren Tennisplatzes 

a) Ganzjährige Bespielbarkeit, Alternative zu Tennis in der Halle 
Der Platz ist ganzjährig bespielbar. In den letzten Jahren hat sich gezeigt, dass die Winter in 
Beckum sehr mild sind und nur sehr wenig Schnee fällt. Der Platz kann damit eine Alternative zum 
Tennis in der Halle sein, bei dem die Kapazitäten begrenzt sind. Außerdem sind in Tennishallen 
vergleichsweise hohe Kosten pro Stunde zu zahlen. Die Einsparung dieser Kosten ist besonders 
für Vereinsmitglieder aus sozial schwächeren Familien relevant. 
 
b) Mittel- und langfristige Kostenreduktion 
Der spezielle Tennisplatzbelag ist trittfest, wasserdurchlässig und frostsicher. Er muss nicht 
jährlich erneuert werden, was die mittel- und langfristigen Folgekosten erheblich senken wird. 
 
c) Einsparung von Wasser-Ressourcen 
Der Belag muss nicht vor Saisonbeginn oder nach jedem Spiel gewässert werden, wodurch ganz 
erhebliche Mengen Wasser eingespart werden können. 
 
d) Rollstuhltennis 
Nicht zuletzt soll betont werden, dass der neue Platz auch für Rollstuhltennis geeignet ist. Damit 
eröffnen sich ganz neue Möglichkeiten in Beckum, den Tennissport auch für Bürgerinnen und 
Bürger mit Behinderungen anzubieten und diese in das Vereinsleben zu integrieren. 
 
Beschreibung der durchzuführenden Baumaßnahmen 

a) Vorbehandlung 
Der vorhandene Hartplatz soll nicht entfernt werden. Es ist lediglich eine oberflächliche Reinigung 
erforderlich. Außerdem müssen pro m² jeweils vier Bohrlöcher, also rund 2800 Bohrlöcher mit 
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einem Durchmesser von ca. 20 mm in den Platz eingebracht werden. Die Bohrlöcher dienen dem 
Abfluss von Niederschlagswasser. 
 
Die Bohrlöcher werden mit einer mineralischen Gesteinskörnung (Korngröße 0 – 16 mm) verfüllt. 
Außerdem wird der gesamte Platz mit ca. 25 t dieser Gesteinskörnung eingeebnet.  
 
b) Platzeinbau 
Auf die Gesteinskörnung wird eine spezielle Deckschicht aus gebundenem Tongranulat 
aufgebracht und verdichtet. Weiße PVC-Tennislinierungen und Bodenanker für die 
Netzregulierung werden dauerhaft verlegt. 
 
Begründung der Notwendigkeit der Zuwendung 

Der TV 05 Neubeckum ist ein gemeinnütziger Verein und generiert seine Einnahmen im 
Wesentlichen aus Mitgliedsbeiträgen und Zuschüssen. Ein wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb findet 
nur im sehr kleinen Rahmen statt, beispielsweise durch das Angebot von einzelnen Kursen.  
 
Die Kosten für die Erstellung eines ganzjährig bespielbaren Tennisplatzes würde die finanziellen 
Möglichkeiten des Vereins bei Weitem übersteigen. Auch eine denkbare Sonder-Umlage für die 
Mitglieder der Abteilung Tennis wäre um ein Vielfaches höher als der Mitgliedsbeitrag und deshalb 
für die Vereinsmitglieder nicht tragbar. Dies gilt insbesondere für Mitglieder aus Familien mit 
geringem Einkommen. Diesen Mitgliedern bietet der TV 05 Neubeckum ein Umfeld, in dem bei 
relativ geringen finanziellen Beiträgen eine sportliche Betätigung und Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben möglich sind. 
 
Kostenplanung 

Ausgabengliederung 

(Kostengruppen nach DIN 276) 
Vorgesehene Ausgaben 

Summe 200 - Herrichten und Erschließen Kosten sind noch zu ergänzen 
Summe 300 - Baukonstruktionen entfällt 

Summe 400 - Technische Anlagen entfällt 

Summe 500 - Außenanlagen 
26.707,55 € netto  

(siehe beigefügtes Angebot) 
Summe 600 - Ausstattung entfällt 

Summe 700 - Baunebenkosten entfällt 
Insgesamt  

 
 
 
 
 
 
 
 






















